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Protokoll VorOrt-Sitzung 29.04.2026 

Anwesend: Frau Dr. Stephani Adams, Herr Raimund Schlenker, Frau Ruth Kuntz, Frau 

Anna-Lena HoƯmeister, Herr Christian Marondel, Herr Hendrik Markstein, Herr Alexander 

Herbst, Herr Heinrich Stüter, Frau Susanne Meyer, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein, Frau 

Christel Salk-Weimer, Frau Nina Prothmann 

 

Moderation: Frau. Dr. Stephani Adams 

Geistlicher Impuls: Frau Anna-Lena HoƯmeister 

Protokoll: Herr Christian Marondel 

 

TOP 1: Regularien 

Das Protokoll der Sitzung vom 24.03.2026 wurde einstimmig angenommen. 

 

TOP 2: Sonstiges (s. TOP 9) 

 

TOP 3: Berichte aus Pfarrei / Region / Gemeinden 

Gemeindebüro & Gemeindeleitung sind auf Grund einer technischen Störung aktuell per 

Mail nicht zu erreichen. 

Im PGR wurde besprochen, dass die Gemeinde St. Johannes sich für die 

Kinderkathedrale in den Sommerferien beworben hat. Dies adressiert das Kindergarten- 

und Grundschulalter. Sowohl für die Kinderkathedrale als auch für die Nacht der offenen 

Kirchen werden finanzielle Mittel beim Pfarrgemeinderat beantragt. 

St. Johannes bleibt weiterhin ein beliebter Taufort, der Zuspruch bei den Angeboten zur 

Taufkatechese ist allerdings rückläuƱg. Das Team der Taufpastoral hat daher 

beschlossen, sich mit den anderen Teams aus den Pfarreien Bochums zusammen zu tun 

und die Taufkatechese auf stadtweite Füße zu stellen.   

Für die Taufpastoral sollen Synergien mit anderen Pfarreien der Stadt Bochum genutzt 

werden. Erste Gesprächen haben bereits stattgefunden. 

Am 28.04.2026 sind alle Gremien der Pfarrei zusammengekommen. Der CLM-Prozess 

gestaltet sich sehr langwierig. 
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TOP 4: Rückblick Heilige Woche / Ostern / Osternacht / Osterfeuer / Erstkommunion 

Für Palmsonntag könnte die Anzahl an Buchsbaumzweigen ggf. für das kommende 

Jahr erhöht werden. 

 

Herzlichen Dank an die PfadƱnder für die Begleitung des Osterfeuers. 

Die Jugendgruppen konnten diese Gelegenheit nutzen, um gemeinsam in den Austausch 

zu kommen. 

Es gibt Kritik an der Organisation und Durchführung des Osterfeuers der Feuerwehr 

Bochum. Nach dem ersten Aufbau des Osterfeuers durfte im weiteren Verlauf des 

Abends auf Grund des zu Beginn herrschenden FunkenƲugs kein weiteres Holz mehr 

nachgelegt werden. 

Die PfadƱnder fanden es schade, dass das Feuer von der Feuerwehr gelöscht wurde, und 

diese es nicht in die Verantwortung der PfadƱnder zurückgegeben haben. 

Vorschlag für 2027: Das Osterfeuer soll wieder kleiner werden und ohne Beisein der 

Feuerwehr realisiert werden. 

Der Feuerwehr war bekannt, dass das Feuer zu einem späten Zeitpunkt (ca. 23 Uhr) 

starten wird, weshalb Unverständnis herrschte, warum bereits um 00:30 Uhr gelöscht 

wurde. 

Zudem wird überlegt einen B- oder C-Schlauch mit entsprechendem Rohr anzuschaƯen, 

um die Sicherheit gewährleisten zu können. 

Es ist aufgefallen, dass viele Personen von extern das Angebot von Getränken und Speisen 

vermehrt ausgenutzt haben. 

Daraus ergab sich eine Diskussion um die Werbebanner und ob ggf. das Werbebanner 

im Kirchviertel (nicht das direkt an der Kirche) nicht mehr aufgehängt werden soll. 

Sollten die Finanzen es zulassen, könnte evtl. auch eine Erhöhung der Eieranzahl in 

Frage kommen, um genug für alle Menschen vorrätig zu haben. 

 

TOP 5: Bericht zur BaumpƲegeprüfung 

Alle Bäume sind begutachtet worden. Es wird ein Bericht von der Baumgutachterin 

erstellt, der an das Gemeindebüro, die Hausmeisterin und das Pfarrbüro gesandt wird. 
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TOP 6: PƱngsten 

Keine Anmerkungen 

 

TOP 7: Fronleichnam – Weg, Stationen, Musik, Leibliches Wohl 

Messe: 10:00 Uhr 

Petri-Posaunenchor ist angefragt worden. 

Der Prozessionsweg setzt sich wie folgt zusammen: Kirche – Brenscheder Str. – Markstr. – 

Baumhofstr. – Station Baumhofzentrum – Baumhofstr. – Markstr. – Wiemelhauser Str. – 

Borgholzstr. – St. Johannes Stift – Borgholzstr. – Brenscheder Str. – Vorgarten Pastor 

Gesamtstrecke: 2,0 km (s. Anhang) 

Die kfd wird angefragt, ob sie wieder eine Station übernimmt. 

Ordner für Fronleichnam werden von Stephani Adams angesprochen. 

Raimund Schlenker kümmert sich um das leibliche Wohl, die PfadƱnder um Auf- und 

Abbau sowie den Verkauf. 

Der Prozessionsweg wird bei der Polizei zur Genehmigung vorgelegt. 

 

TOP 8: Nacht der oƯenen Kirchen 05.09.2026 / Termin AG 

Die Arbeitsgruppe zur Planung des Abendprogramms triƯt sich in Kürze. 

Die Familienaktion beƱndet sich in der Vorbereitung. 

 

OƯene Kirche: Pfarrer Köster hat bei der PGR Sitzung seine Bedenken und Besorgnis zur 

aktuellen Situation der oƯenen Kirche in St. Johannes benannt (vermehrt aufgefallene 

Diebstähle in der Marienkapelle und Bedrohung von Frau Passia). Da es in Liebfrauen zu 

Vandalismus gekommen ist, besteht die Sorge, dass sich dies auch auf St. Johannes 

ausweiten könnte. 

Durch regelmäßige Leerung des Kerzengeldes, bei Schließung der Kirche wollen wir 

versuchen den Diebstahl zu vermindern. Alle anderen Opferstöcke in der Kirche bleiben 

abgeklebt und somit verschlossen. Da es in St. Johannes bislang keinen 

Vandalismusvorfall gab und der Einbruch in die Sakristei nicht ausschließlich über die 

Kirche, sondern auch schon über die Hintertür erfolgt ist, beschließen wir, dass die Kirche 

in St. Johannes weiterhin geöffnet bleiben soll. Sollte sich die Situation verändern, 

beraten wir erneut. 
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TOP 9: Sonstiges 

Kleiner Saal: 

Die Erweiterung der Küche wurde durch den Pfarrer und den Verwaltungsleiter genehmigt. 

Es wird weiterer Stauraum für Geschirr etc. geschaƯen. 

 

Umbau Gemeindezentrum: 

Es wurde genehmigt, dass der Rollladen im großen Saal zum Technikraum entfernt wird. 

Es sollen Garderobenhalter an der Wand montiert werden. Die kaputten 

Garderobenhalter im großen Saal werden entsorgt. Da für Karneval und andere 

Großveranstaltungen diese Halter aber immer beliebt sind und die kfd diese gerne 

weiterhin dafür nutzen möchte, ist zu überlegen, wo die restlichen Garderobenhalter für 

diese Zwecke gelagert werden können. 

 

Erntedankfest: 

Die Gemeinde am Baumhofzentrum soll angefragt werden, ob man das Erntedankfest 

gemeinsam wechselseitig dort und in St. Johannes ausrichten möchte. Es besteht die 

Sorge, dass nicht viele Personen aus St. Johannes bis zum Baumhofzentrum mitgehen 

werden. 

 

Messdienerfahrt 2026: 

Es wird durch das VOT ein Antrag beim PGR gestellt, um die Fahrt Ʊnanziell zu 

unterstützen. 

 

Kollekte Requien: 

Es wird anheim gestellt, nur bei Gottesdienstbesuchern zu kollektieren, nicht bei direkten 

Angehörigen des / der Verstorbenen. 
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Kommunionhelfer: 

Es wird angeregt, dass die Laufwege verbessert werden. Es hat sich eingeschlichen, dass 

die Kommunionausteilenden eher hin und her laufen und nicht mehr in Runden um die 

Altarinsel herum. Das hat zur Folge, dass Gottesdienstbesucher teilweise sehr lange 

warten müssen. Die Gottesdienstbesucher, die in den Bänken auf die Kommunion 

warten (1. Reihe Seitenschiff Marienseite und die Bankreihen im Seitenschiff an der 

Sakristei) sollten besser zuletzt versorgt werden, damit die Stehenden sich schneller 

wieder setzen können. Dies wird in der nächsten Sitzung der Kommunionhelfer und 

Lektoren weiter besprochen. 

 

Vortrag über den Jakobsweg (s. Mail): 

Der Vorschlag, einen Vortrag in St. Johannes über die Wanderung des Jakobsweg zu 

hören, wird begrüßt. Die Vorstände von KAB und kfd sollen in die Planung einbezogen 

werden. Ein Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt abgestimmt. 

 

Die nächste VorOrtTeam-Sitzung am 09.06.2026 um 19:00 Uhr wird vorbereitet von N.N. 




